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206 Verordnung 
zur Abänderung des Geſetzes betr. die Neiſekoſten der Staatsbeamten vom 20. 6. 1923 (G. Bl. S. 760) 
in der Faſſung der Bekanntmachung vom 24. 6. 1931 (G. Bl. S. 581). 
Vom 16. Auguſt 1935. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 10 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk 
und Staat vom 24. 6. 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel! 
§ 2 Ziffer 3 und 4 des Geſetzes betr. die Reiſekoſten der Staatsbeamten vom 20. 6. 1923 (G. Bl. 
win, in der Faſſung der Bekanntmachung vom 24. 6. 1931 (G. Bl. S. 581) erhält folgende 
Faſſung: 

(3) Für Dienſtreiſen, die an demſelben Kalendertage angetreten und beendet werden und nicht 
mehr als 8 Stunden dauern, wird ein Tagegeld nicht gewährt. Dauert eine ſolche Dienſtreiſe mehr 
als 8 Stunden, ohne daß anſchließend eine auswärtige Übernachtung erforderlich iſt, ſo erhalten: 

a) Beamte der Reiſekoſtenſtufen I und II ein Tagegeld von. . 2,— G, 
b) Beamte der Reiſekoſtenſtufen III und IV ein Tagegeld von . 2,50 G. 

(4) Erſtreckt ſich eine Dienſtreiſe auf 2 oder mehrere Tage, jo beträgt für den Tag des An⸗ 

tritts und der Beendigung der Reiſe das Tagegeld bei Abweſenheit von 
a) mehr als 6 bis 9 Stunden ¼10 des vollen Satzes, 
b) mehr als 9 bis 12 Stunden 5¼0 des vollen Satzes, 
c) mehr als 12 Stunden den vollen Satz. 


Artikel II 
Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 16. Auguſt 1935. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Hoppenrath 


207 Verordnung 
betreffend Deckung des Aufwandes der Landesverſicherungsanſtalt für Invalidenverſicherung für 
Aufrechterhaltung der Anwartſchaft während der Arbeitsloſigkeit. 
Vom 16. Auguſt 1935. 
Auf Grund des $ 1 Ziff. 40 in Verbindung mit $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk 
und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
8 1 
Der im $ 16 der Verordnung zur Erhaltung der Leiſtungsfähigkeit der Invaliden⸗ und der 
Angeſtelltenverſicherung vom 11. Juli 1934 (G. Bl. S. 532) zur Deckung des der Landesverſiche⸗ 
rungsanſtalt für Invalidenverſicherung nach § 15 entitehenden Mehraufwandes vorgeſehene Betrag 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 29. 8. 1935.) 
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Diefe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 74 | 


Danzig, den 16. Auguſt 1935. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Greiſer Dr. Wiercinski⸗Keiſer 8 N 
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Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Drud von A. Schroth in Dani. 
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